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EinladungEinladungEinladungEinladung
Zur Eröffnung der Bilderausstellung

möchte ich Sie ganz herzlich auf

DDoonnnneerrssttaagg,, 1133.. MMäärrzz 22001144
uumm 1188..0000 UUhhrr

iinn ddaass RRaatthhaauuss WWeeiisseennbbaacchh,, FFooyyeerr
einladen.

Die Laudatio spricht Thomas Höhne.
Die Eröffnung wird von der Weisenbacher Gruppe „2Another“ musikalisch umrahmt.

Ich würde mich freuen, Sie bei der Ausstellungseröffnung
begrüßen zu dürfen und bitte Sie um Rückantwort bis

spätestens 7. März 2014.

Mit freundlichem Gruß

Toni Huber
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Kreisarchiv erhält Nachlass Belzer
Das Kreisarchiv Rastatt ist um einen
Nachlass von besonderer historischer
Bedeutung reicher. Der Freiburger
Architekt Klaus Belzer von Albertis
übergab die Sammlung der Familie
Belzer im Beisein von Landrat Jürgen
Bäuerle, Dezernent Hubert Schmi-
dutz sowie dem Weisenbacher Bür-
germeister Toni Huber und seinen
Stellvertretern Gottfried Lang und
Rudolf Fritz an Kreisarchivar Martin
Walter.

Klaus Belzer betonte bei der Über-
gabe im Landratsamt: „Es ist abzu-
sehen, dass die familiäre Bindung an
die Belzer-Geschichte in Zukunft we-
niger wird. Im Archiv des Landkreises
wird die Belzer-Sammlung weiterhin
erhalten bleiben, das ist mir wichtig.
Zudem bleibt sie so für die heimat-
kundlich Forschenden zugänglich.“
Der Nachlass umfasst insgesamt zehn
Regalmeter und bietet einzigartige
Einblicke in die abwechslungsreiche
Geschichte der Familie Belzer von Al-
bertis, die über Jahrzehnte hinweg im
Murgtal und später in Baden-Baden
und in Rastatt unternehmerisch ak-
tiv war. Auch Landrat Jürgen Bäuerle
freut sich über die Schenkung: „Der
Bestand ist ein echter Schatz für die
Weisenbacher Geschichte, aber ins-
gesamt gesehen auch für die Kreis-
geschichte.“ Zusammengetragen und
dokumentiert wurde die Sammlung
von Kurt Belzer von Albertis, dem Ur-
enkel von Johann Belzer und Vater
des Stifters Klaus Belzer von Albertis.

Johann Belzer begründete im frühen
19. Jahrhundert die Murgtäler Gra-
nit- und Bauindustrie und führte mit
bis zu 1.200 Mitarbeitern eines der
größten Bauunternehmen in Mittel-
baden. Neben vielen Kirchen, Schu-
len und Rathäusern machte sich die
Firma auch beim Bau der zahlreichen
Eisenbahnbrücken für die Rheintal-
bahn vor über 165 Jahren einen gro-
ßen Namen. Johannn Belzers Firma
produzierte daneben Granit- und
Hausteine in großer Zahl, die auch
heute noch in zahlreichen histori-
schen Bauwerken der Region, wie
etwa der Baden-Badener Trinkhalle
oder der Kirche in Bietigheim zu fin-
den sind.

Auf Anraten des Architekten Hein-
rich Hübsch, mit dem er seit Ende

der 1830er Jahre zusammenarbei-
tete, errichtete er 1840 ein Granit-
werk in Weisenbach. Daneben tritt
Belzer aber auch selbst als Architekt
in Erscheinung, so bei der neogo-
tischen Pfarrkirche in Weisenbach
oder beim Bau des Marstalls auf
Schloss Eberstein. Kaum bekannt
ist, dass er auch bei der Realisierung
der Bundesfestung als einziger pri-
vater Bauunternehmer maßgeblich
beteiligt war. Johann Belzer starb
1868 in Weisenbach. Mit dem Tod
ging die Firma an die beiden Söh-
ne Bernhard und Isidor über, die in
der Folge allerdings die Firma auf-
teilten. Bernhard Belzer führte die
Firma in Baden-Baden weiter. Isidor
Belzer blieb in Rastatt und übergab
die Firma in den 1890er Jahren an
die Baufirma Degler.

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Amtliche Nachrichten

Friedhofstraße wird tagsüber von 8 bis
17 Uhr gesperrt
Für die Sanierung der Wendelinus-
Kapelle ist die Stellung eines Ge-
rüstes notwendig. Aufgrund der
Gerüstaufbauarbeiten ist es erfor-
derlich, dass die Friedhofstraße im
Bereich zwischen den Einmündun-
gen des Strietweges ab Montag, 10.

März 2014, für ca. 14 Tage jeweils
in der Zeit von 8 bis 17 Uhr voll
gesperrt wird. Nach 17 Uhr ist die
Friedhofstraße wieder befahrbar.

Um entsprechende Beachtung und
Verständnis wird gebeten.
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Internationaler Schüleraustausch ·
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen
Menschen den Aufenthalt in
Deutschland! Die kurzzeitige Er-
weiterung Ihrer Familie wird Ihnen
Freude machen. Die Jugendlichen
verfügen über Deutschkenntnisse,
müssen ein Gymnasium besuchen
und bringen für persönliche Wün-
sche ausreichend Taschengeld mit.

Sprachaufenthalt
Familienaufenthalt: 27.06. bis
24.07.2014
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien,

Rumänien, Serbien und Ungarn

Die Gastfamilie erhält 10,- Euro/
Tag für Unterkunft und Verpfle-
gung.

Interessiert? Weitere Informatio-
nen bei: Schwaben International
e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stutt-
gart, Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711
- 23729-32, schueler@schwaben-
international.de, www.schwaben-
international.de,www.facebook.
com/SchwabenInternational

Urnenstelenanlage auf dem Weisenbacher Friedhof
Bereits mehrfach hat die Friedhofs-
verwaltung darauf hingewiesen, dass
auf den Beeten vor den Urnenstelen
keine persönlichen Dinge, wie Grab-
schmuck, Engel, Pflanzen, Kerzen
usw. angebracht oder abgestellt wer-
den dürfen. Auch Blumenvasen mit
Sträußen sind auf der Pflanzanlage
um die Urnenstelen nicht gestattet.

Lediglich kurz nach einer Beisetzung
können die Pflanzen und Gebinde
auf die Dauer von 2 bis 3 Wochen
vor der Grabkammer abgelegt wer-
den, sind aber dann von den Ange-
hörigen selbst zu entsorgen.

Leider musste die Verwaltung fest-
stellen, dass immer wieder Pflanzen
in das Beet eingepflanzt oder Grab-
gebinde, Grabschmuck und Blumen

sowie Plastik-Wachskerzen in das
Beet gesetzt werden. Wir weisen
nochmals daraufhin, dass es bei die-
ser Bestattungsform nicht gestattet
ist, eigenen Grabschmuck anzubrin-
gen.

So haben die Friedhofsverwaltung
und der Bauhof in der letzten Woche
alle Dinge abgeräumt, die nicht auf
das Beet um die Urnenstelenanlagen
gehören. Der Grabschmuck oder die
Blumenvasen werden ca. 3 Monate
aufbewahrt und können in dieser
Zeit im Rathaus von den Eigentü-
mern abgeholt werden.

Wir möchten dringend darum bit-
ten, zukünftig keinen eigenen Grab-
schmuck vor die Stelen zu legen und
bitten um Beachtung.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden. „An-
zeigenwünsche“ können schriftlich
beim Bürgermeisteramt abgegeben
werden.

Angebot der Woche
1. Zwei Matratzen für Kinderbet-
ten, 70 x 140 und 60 x 120 cm, Tele-
fon 651840

2. Couch, ausziehbar, blau-weiß ge-
mustert, 2,60 x 2 m; Jugendsekretär;
PC-Tastatur; PC-Flachbildschirm, Te-
lefon 01520 9893432

3. Komplettes Schlafzimmer inklusi-
ve Bett mit Matratze und Rost, Te-
lefon 3820

4. Pad-Kaffeemaschine "Philips
Senseo HD 7810", zwei Einsätze für
ein oder zwei Tassen, voll funkti-
onstüchtig, Telefon 9959484

5. Tintenstrahldrucker "Epson 4 in
1", drucken, kopieren, scannen, fa-
xen, funktionsfähig, Telefon 0170
5436591

6. Ledersessel, beide braun, B: 70 x
H: 70 x T: 80 cm; Leder-Ecksessel, B:
80 x T: 80 x H: 72 cm, Telefon 4220
7. Jugendliege, 2,30 x 0,95 m; Mat-
ratze, 1 x 2 m, Telefon 07083 526027

Einladung zur „Future-Disco“
in die Stadthalle Gernsbach
Der Jugendgemeinderat Gerns-
bach und die Sparkasse-Rastatt
Gernsbach laden alle Kinder- und
Jugendlichen zur Future-Disco am
Samstag, den 22. März, von 18 bis
24 Uhr, in die Stadthalle in Gerns-
bach ein.

Es werden die Tanzgruppen
„Sweeties“ und „Little Tigers“ vom
TSV Gernsbach auftreten, DJ „Toni
Galliano“ erfüllt Musikwünsche. Für

Sicherheit ist durch Fachpersonal ge-
sorgt. Es wird kein Alkohol ausge-
schenkt, da vor allem ein Publikum
zwischen 8 und 14 Jahren angespro-
chen werden soll. So ist es möglich,
dass alle Kinder und Jugendlichen
bis zum Ende der Disco bis um 24 Uhr
bleiben dürfen.

Für das leibliche Wohl wird mit Lau-
genstangen und Getränken gesorgt.
Mitzubringen ist nur gute Laune!
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Aufruf zur Verleihung
des Goldenen
Meisterbriefes 2014
Die Handwerkskammer Karlsru-
he verleiht in Zusammenarbeit
mit der Kreishandwerkerschaft
Rastatt/Baden-Baden/Bühl den
Goldenen Meisterbrief.

Diesen erhält jede/r Handwerks-
meister/in, der/die im Jahre 1964
oder früher den Meistertitel in ei-
nem Handwerk erworben hat.

Angesprochen sind die betrof-
fenen Handwerksmeister/innen
selbst sowie auch jene Personen,
die eine/n Handwerksmeister/in
kennen, der/die einen Meister-
brief schon 50 Jahre oder länger
hat.

Bitte melden Sie sich unter folgen-
der Adresse an:
Kreishandwerkerschaft
Rastatt/Baden-Baden/Bühl,
Rheinstr. 146, 76532 Baden-Baden,
Tel.: 07221-62294, Fax: 07221-
55359, Mail: info@khs-bad.de

Info-Veranstaltung zum Thema Geldanlagen
Über zwei Jahre haben wir in Euro-
pa bereits ein sehr niedriges Zins-
niveau. Dies soll Investitionen der
Unternehmen und von Privatperso-
nen ankurbeln, beschert aber den
Sparern nur geringe Zinserträge für
ihre Guthaben. Über die Zusammen-
hänge der Kapitalmärkte und die

zu erwartenden Entwicklungen in-
formiert zum Thema „Geldanlagen
in Zeiten von Niedrigzins“ der Be-
reichsdirektor Uwe Schnurr von der
Volksbank BadenBaden*Rastatt,
am Donnerstag, den 20. März, um
15.00 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus. Gerne beantwortet er auch

Fragen der Anwesenden. Es ergeht
herzliche Einladung an die Senio-
rinnen und Senioren, aber auch an
alle an diesem Thema interessier-
ten Personen.

Das Team des Seniorenrates freut
sich über einen guten Besuch.

PC-Kurs für Seniorinnen und Senioren
In Zusammenarbeit mit der Grund-
und Werkrealschule Weisenbach-
Forbach bietet der Seniorenrat
wiederum zwei Kurstage für Seniore-
ninnen und Senioren im Umgang mit
PC-Programmen und der Nutzung
von mitgebrachten Laptops, Handys
und Tablets an. Das Angebot führen

Schüler/-innen der Klasse 9, die das
Wahlpflichtfach Wirtschaft und In-
formationstechnik belegt haben, im
Computerraum der WRS in Weisen-
bach durch. Auf den Kenntnisstand
und die individuellen Wünsche der
Teilnehmer/-innen wird eingegan-
gen. Zuständige Lehrkraft ist Volker

Harbrecht. Die beiden Kursnachmit-
tage sind donnerstags, am 03. und
10. April, jeweils von 14.00 bis 15.30
Uhr. Es werden wieder interessante
und informative Nachmittage für
beide Generationen sein. Anmel-
dungen nimmt Rudolf Fritz, Telefon
1434, entgegen.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Notfäl-
len von Montag bis Freitag von 19
Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

15./16.3. - ZÄ. Henny Bressel,
Hauptstraße 140, Gaggenau,
Telefon 07225 71427

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Dr. Schmitz, Bismarckstraße 8,
Rastatt, Telefon 07222 31600

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 15. März
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3,
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Sonntag, 16. März
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Tel. 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße
26, Bad Rotenfels, Tel. 07225 72121

Alle Angaben ohne Gewähr!

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat
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Jahresausflug der Seniorinnen und Senioren
Die Vorbereitungen für den diesjäh-
rigen Ganztagesausflug sind abge-
schlossen. Er findet am Mittwoch,
den 14. Mai, statt und führt uns in
den Raum Offenburg und Gengen-
bach.

Am Vormittag ist eine Besichtigung
des Logistikzentrums der EDEKA
Südwest in Offenburg geplant.

Nach dem Mittagessen im Landho-
tel Mühlenhof in Friesenheim ist
ein Aufenthalt in der romantischen
und historischen Stadt Gengenbach
vorgesehen. Der Ausflug wird wie-
derum an einem geheim gehaltenen
Ort mit einem Abendbrot und musi-
kalischer Unterhaltung ausklingen.
Das Ausflugsprogramm verspricht
ein erlebnisreicher Tag mit Informa-

tion, Sehenswürdigkeiten, Gesellig-
keit und Begegnungen. Schon heute
ergeht eine herzliche Einladung zur
Teilnahme an die jungen und älteren
Mitbürgerinnen und Mitbürger im
Seniorenalter. Zum genauen Ablauf
des Ausfluges und der Anmeldemög-
lichkeiten erfolgen Ende März Hin-
weise im Gemeindeanzeiger und der
Tagespresse.

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Tag der offenen Tür
Am Samstag, 22. März, lädt die Jo-
hann-Belzer-Schule Weisenbach-For-
bach die Bevölkerung aus Reichen-
tal, Hilpertsau, Obertsrot, Forbach
und seinen Ortsteilen und Weisen-
bach zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr informiert
Rektor Adi Marxer im Rektorat über
die Johann-Belzer-Werkrealschule
Weisenbach-Forbach. Hierzu sind be-
sonders die Kinder der Klassen 4 mit
ihren Eltern aus den Grundschulen
des Einzugsbereichs eingeladen. In
diesem Zeitraum besteht die Mög-
lichkeit, sich über die Bildungs- und
Erziehungsarbeit an der Weisenba-
cher Schule zu informieren. Schüler
und Lehrkräfte haben ein vielfältiges

Angebot ausgearbeitet, so dass sich
der Besuch lohnt.

Im Schulgebäude gibt es folgende
Angebote: Projektarbeit, fächer-
übergreifender Unterricht, Einblicke
in den Fachunterricht, Ausstellun-
gen im Technik- und HTW-Bereich
und Unterricht im Computerraum.
Weiterhin treten die Schulchöre auf.
Auch die Außenanlagen (Biotop,
Schulgarten) können besichtigt wer-
den. Zum preisgünstigen Verkauf an-
geboten werden gut erhaltene Fund-
sachen. In der Festhalle verköstigen
Eltern und Schüler die Besucher. Ein-
geladen sind auch die zukünftigen
Schulanfänger aus Weisenbach mit
ihren Eltern!

Johann-Belzer-Grund-
und Werkrealschule
Weisenbach-Forbach

Termine
Homepage:
www.johannbelzerschule.de

10. - 21.3. Berufspraktikum Klasse 8a
und 8b

17.3. Informationsabend Schulan-
fänger 19.00 Uhr

22.3. Tag der offenen Tür 9.30 - 12.30
Uhr

24.3. Anmeldung der Schulanfänger
(Klasse 1) ab 13.30 Uhr

26./27.3. Anmeldung Klasse 5 Werk-
realschule 14.00 - 16.30 Uhr oder
nach Vereinbarung

Bis 27.3. besteht weiterhin auch die
Möglichkeit Schüler für Klasse 10 an-
zumelden.

An Abschlüssen wird angeboten:
Mittlere Reife und verzögerter
Hauptschulabschluss. Anmelden
können sich Schüler der Klassen 9.
Weiterhin auch Schüler die bereits
Haupt-Werkreal-, Realschulen oder
Gymnasien ohne Abschluss verlassen
haben und diese beiden Abschlüsse
nachholen wollen.

Nähere Auskünfte erteilt Rektor Adi
Marxer (07224 2170).

27.3. Girl’s-/Boy‘s-Day für Schüler der
Klassen 5 - 9

31.3. Elternsprechabend Klassen 5 - 9

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

„Tag der offenen Tür“
am 15. März 2014 von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium in
Gernsbach öffnet am Samstag, den
15. März 2014 von 10.00 bis 12.30
Uhr seine Türen und lädt alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler der
vierten Klassen gemeinsam mit ihren
Eltern ein, das ASG kennenzulernen.

Der Tag steht unter dem Motto „asg.
aktuell“ Alle am Schulleben Beteilig-
ten geben durch verschiedene Akti-
vitäten Einblick in den Lern- und Le-

bensraum ASG. Ab 10.00 Uhr werden
Führungen durch das Schulhaus an-
geboten. Die Gäste haben auch die
Möglichkeit, sich über die Schulform
Gymnasium und über das ASG im Be-
sonderen zu informieren. Um 11 Uhr
findet der offizielle Informations-
vortrag durch den Schulleiter Stefan
Beil statt. Die Viertklässler haben
während dieser Zeit Gelegenheit, an
den verschiedenen Programmen in
den Fachräumen teilzunehmen.
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Realschule Gernsbach

Terminankündigungen
Donnerstag, 13. März, 19.30 Uhr: In-
formationsabend zum neuen Wahl-
pflichtfach für Eltern und Schüler der
6. Klassen

Freitag, 14. März, 16.00 bis 19.00
Uhr: Tag der offenen Tür mit Info-
veranstaltungen, Rahmenprogramm
und Bewirtung

Freitag, 28. März, 19.00 Uhr: Bunter
Abend in der Stadthalle Gernsbach

Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch im März
Der Stammtisch im März findet am
Freitag, den 14.03.2014 um 19:30
Uhr in Lautenbach im Landgasthof
Lautenfelsen statt. Thema wird sein
die Auswinterung und aktueller

Stand der Bienen. Ebenfalls findet
am 29./30. März der Badische Imker-
tag in Elzach statt.

Fahrgemeinschaften zum Badischen
Imkertag können gebildet werden.

Besprechung im März-Stammtisch.

Vorankündigung
Generalversammlung
Die Generalversammlung, zu der wir
jetzt schon recht herzlich einladen, fin-
det am 04.04.2014 um 19:00 Uhr eben-
falls in Lautenbach im Landgasthof
Lautenfelsen statt. Harry Braunwart,
Schriftführer, Tel. 0152 04449404.

DRK Ortsverein Gernsbach

Heute Blutspendetermin
in Gernsbach
Blut spenden und Leben retten: Der
DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet um eine Blut-
spende am heutigen Donnerstag,
den 13.03.2014, von 14:30 - 19:30
Uhr, DRK-Haus, Am Bachgarten 9,
76593 Gernsbach.

Blut spenden kann jeder Gesunde
zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspen-
der dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert
nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann.

Weitere Informationen zur Blutspen-
de sind unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800-1194911
und im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich.

LAG Obere Murg

Corsin Wörner gewinnt baden-württembergische
Winterwurfmeisterschaften in der Männerklasse
Am 22. Februar fand in Waiblingen
dieser Wettkampf satt. Mit einem
Doppelsieg der Wörnerbrüder ende-
te das Hammerwerfen. Corsin siegte
mit persönlicher Bestleistung, mit
dem Männergerät, von 57,86 Meter
vor Bastin der 55,52 Meter weit warf.
Philip Krieg belegte mit 38,43 Meter
Platz 6.

Ebenfalls persönliche Bestleistung
warf in der Klasse U20 Simon Krieg
mit 52,82 Meter. Damit wurde er ba-
den- württembergischer Vizemeis-
ter! Leon Wörner kam mit 38,88 Me-
ter auf Rang 4. In der Frauenklasse
belegte Katharina Vogt mit 25,74
Meter Platz 7.

Die Nachwuchswerfer der LAG star-
teten außer Konkurrenz bei den
Württembergischen Meisterschaften
und erzielten zahlreiche Bestleistun-
gen. In der Klasse M14 steigerte sich
Alexander Vogt mit dem 4-kg-Gerät
auf 35,43 Meter und belegte Platz 4.
Fabian Wieland warf 17,66 Meter. In
der Klasse M15 warf Tim Stößer star-

ke 61,11 Meter und verfehlte damit
den badischen Rekord nur um weni-
ge Zentimeter und ist damit momen-
tan die Nummer 1 in Deutschland!
Friedemann Roth warf 39,20 Meter
und belegte damit Platz 3.

In der Klasse W14 (3-kg-Gerät) sieg-
te Alysha Schonert mit persönlicher
Bestleistung von 34,88 Meter und in
der Klasse W15 belegte Tatjana Vogt
mit 38,44 Meter (Bestleistung) Platz
2. Auf Rang 3 kam Lisa Schonert mit
35,81 Meter.

Terminkalender 2014
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathle-
tik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
15.03. Kreismeisterschaften Wald-
lauf Bischweier
22.03. BLV-Winterwurf U16 in Sins-
heim
29.03. BW-Langstrecken Akt./U20/
U18 in Denzlingen
05.04. KM Langstrecken Bietigheim
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Naturfreunde Weisenbach

Närrisches Kegeln

Am SchmuDo trafen sich zahlreiche
Naturfreunde im "Merkurstüble" in
Staufenberg. Mit viel lautem "Hur-
ra" und "Alle Neune" hatten alle
viel Spaß. Mancher wurde zum "
Bandenkönig" gekrönt. Nach dem
Essen wurden die Sieger geehrt und
die Preise vergeben.
Kegeln Männer:

1. Peter Schaible, 2. Alfons Krieg, 3.
Paul Schmitt
Kelgeln Frauen:
1. Ortrud Maske, 2. Sabine Maske-
Hils, 3. Melanie Krieg
Kegeln Kinder:
1. Niklas Schaible, 2. Leonie Spissin-
ger, 3. Tabea Schaible
www.naturfreunde-weisenbach.de

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Nächster Spielenachmittag am 18.03.2014
Der nächste Spielenachmittag ist
am 18.03.2014, um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Weisenbach.

Eingeladen sind alle, die gerne Kar-
ten-, Würfel- oder Brettspiele spie-
len.

Einladung zum Fastenessen
Auch in der diesjährigen Fastenzeit
laden wir zu einem einfachen Fas-
tenessen ein. Der Termin ist Sonntag,
30. März, ab 11.30 Uhr im Weisenba-
cher Gemeindehaus. Robert Gerst-
ner kocht für uns drei verschiedene
Suppen, mit und ohne Fleisch, sodass
sicher für jede/n etwas dabei ist. Der
Unkostenbeitrag beträgt für Erwach-
sene 6 Euro, für Kinder 3 Euro inkl.
Brot, Mineralwasser und Apfelsaft.
Weitere Getränke werden gegen ei-
nen Aufpreis angeboten.

Der Erlös unseres Fastenessens stel-
len wir Pater Dettling für seine Mis-
sionstätigkeit in Brasilien zur Verfü-
gung.

Anmeldezettel liegen ab sofort in den
Kirchen St. Wendelin, Weisenbach
und Maria Königin, Au aus. Telefoni-
sche Anmeldungen nimmt Roswitha
Hauser, Telefon 3530, entgegen.

Die Frauengemeinschaft freut sich
auf Ihr Kommen.

Förderverein FC Weisenbach

Mitgliederversammlung
Förderverein
Die Mitgliederversammlung des För-
dervereins des FCW findet am Frei-
tag, 21.03.2014 um 19.00 Uhr im Kol-
pinghaus Weisenbach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Allgemeiner Bericht
3. Bericht Kassier
4. Entlastung Kassier durch die Kas-
senprüfer
5. Wahl von zwei Kassenprüfern
6. Zustimmung der Mitglieder zur
Mittelverwendung
7. Verschiedenes

Anträge für die Sitzung können bis
zum 18.03. an den Schriftführer un-
ter fcw.schrift@googlemail.com ge-
meldet werden.

FC Weisenbach -
Abteilung Fußball

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Fuß-
ballabteilung des FCW findet am
Freitag, 21.03.2014, um 19.30 Uhr im
Kolpinghaus Weisenbach statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder des FCW, Abt.
Fußball, recht herzlich eingeladen.
Über euer Kommen freut sich der
Verwaltungsrat.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht durch Ab-
teilungsleiter
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers durch die
Kassenprüfer
5. Bericht Spielausschuss / Trainer
6. Bericht des Jugendleiters
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Wahl des Wahlleiters
9. Neuwahlen
10. Beitragsanpassung
11. Verschiedenes

Anträge für die Sitzung können bis
zum 18.03. an den Schriftführer un-
ter fcw.schrift@googlemail.com ge-
meldet werden.
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Fanfarenzug Weisenbach

Generalversammlung
Am kommenden Samstag,
15.03.2014, findet unsere diesjährige
Generalversammlung statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19.30 Uhr, im
Gasthaus „Grüner Baum“.

Folgende Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht 1. Vorsitzender
4. Bericht Zugführer
5. Bericht Schriftführer
6. Bericht Kassiererin
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Termine 2014
10. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Zur Generalversammlung sind alle
aktiven und passiven Mitglieder und
natürlich auch die, die es werden
wollen, recht herzlich eingeladen.
Der Fanfarenzug bedankt sich auf
diesem Weg auch bei allen Unter-
stützern in 2013.

Förderverein Wendelinus-
Kapelle Weisenbach

Vorankündigung
Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Fördervereins
Wendelinus-Kapelle Weisenbach
möchte bereits heute auf die Mit-
gliederversammlung am Mittwoch,
26. März 2014, hinweisen. Beginn ist
um 19:30 Uhr im Gasthaus „Grüner
Baum“. Alle Mitglieder sowie inte-
ressierten Bürger/-innen sind recht
herzlich zur Versammlung einge-
laden. Die Tagesordnung folgt im
kommenden Gemeindeanzeiger.

FFW Altersabteilung

Fahrt nach
Lautenbach
Wir fahren am Mittwoch, den 19.
März mit den Privat-PKW nach Lau-
tenbach. Abfahrt am alten Feuer-
wehrhaus in Weisenbach um 16.00
Uhr.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Rosen und Ziersträucher
Plötzlich ist der Frühling da! Und
wieder ist es Zeit für den Frühjahrs-
schnitt an den Rosen und ande-
ren Ziersträuchern im Hausgarten.
Deshalb veranstaltet der Obst- und
Gartenbauverein Weisenbach in Zu-
sammenarbeit mit der Beratungs-
stelle für Obst- und Gartenbau beim

Landratsamt Rastatt am Samstag,
15.03.2014, einen Schnittkurs für
Rosen und Ziersträucher. Treffpunkt
ist um 13:30 Uhr im Vereinsgarten
in der Jahnstraße hinter der alten
Turnhalle. Bitte Schneidwerkzeuge
mitbringen. Für Erfrischungen ist wie
immer gesorgt.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Einladung Wanderung
am Sonntag, 16.03.2014
Zu unserer nächsten Wanderung
treffen wir uns am Sonntag, den
16.03.2014 um 12.30 Uhr (bitte ge-
änderte Abfahrtszeit beachten) am
Bahnhof Langenbrand. Um 13.10
Uhr starten wir am Bahnhof Gagge-
nau nach Michelbach, nehmen dort
zunächst den Anstieg zum Kirsch-
bergweg und wandern den 2. Teil
des Michelbacher Rundwegs über
den Scheibenberg zurück nach Mi-
chelbach. Von dort fahren wir um
16.49 Uhr mit dem Bus zurück nach
Gaggenau, wo eine Einkehr vorge-
sehen ist. Wanderstrecke ca. 8 km,
tiefster Punkt des Rundwegs 200 m,
höchster Punkt 316 m. Für zwei kurze
Anstiege und auch wieder Abstiege
sind Wanderstöcke empfehlenswert.

Wanderführerin: Doris Gerstner
Wer nicht in Langenbrand zusteigt,
bitte bei der Wanderführerin unter

der Tel.-Nr. 9948250 melden.
Zu dieser Wanderung sind alle Mit-
glieder, Wanderfreunde und Gäste
herzlich willkommen.

Einladung zur
Wanderung am
Mittwoch, 19.03.2014
Am Mittwoch, den 19.03.2014, füh-
ren wir eine Wanderung in die Pfalz
zur Mandelblüte durch. Wir treffen
uns am Bahnhof Langenbrand zur
Abfahrt um 8.46 Uhr. Wir sind dann
um 10.51 Uhr in Neustadt/Weinstra-
ße. Hier beginnt unsere ca. 3-stündi-
ge Wanderung auf dem Mandelpfad
bis Deidesheim. Eine Einkehr ist um
die Mittagszeit geplant. Hierzu sind
alle Mitglieder, Wanderfreunde und
Gäste recht herzlich eingeladen.

Wer nicht in Langenbrand ein-
steigt, melde sich bitte bei der
Wanderführerin Doris Gerstner, Tel.
07224/9948250. Fahrkarten werden
wie immer gesammelt besorgt.
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Obst- und Gartenbauverein Au

Generalversammlung
Am Donnerstag, 20. März 2014, fin-
det im Gasthaus „Krone“ in Au unse-
re diesjährige Generalversammlung
statt. Beginn ist um 18 Uhr.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Neuwahlen der Verwaltung
8. Verschiedenes
9. Blumenverlosung

Hierzu laden wir alle Mitglieder des
Obst- und Gartenbauvereines Au
recht herzlich ein.

Schwarzwaldverein Bezirk Murgtal

Kombinierte Flug-/Bus-/Wanderreise nach Andorra
Der Schwarzwaldverein Bezirk Murg-
tal führt vom 1. bis 9. Juli 2014 eine
kombinierte Flug-/Bus-/Wanderreise
nach Andorra durch. Das Fürsten-
tum Andorra, ein Zwergstaat, liegt
zwischen Frankreich und Spanien in
den Ostpyrenäen. Es gibt eine ur-
sprüngliche Natur mit reicher Flora
und Fauna, herrliche Berge mit vie-
len Seen, Wasserfällen und klaren
Bächen, welche die Täler durch-
ziehen. Daneben alte und mondä-
ne Ortschaften, beliebte Winter-

sportorte. Ein wahres Eldorado für
Wanderer und Naturfreunde. Flug
von Stuttgart nach Barcelona, Über-
nachtung in einem Hotel in El Tarter.
Rückfahrt mit dem Bus mit einer Zwi-
schenübernachtung. In Andorra wer-
den von einem qualifizierten Wan-
derführer Wanderungen zwischen 4
und 5 Stunden durchgeführt. Es sind
noch Zimmer frei. Weitere Informati-
onen und Anmeldung bei Dorothea
Rozek, Tel. 07228 1558 oder rozek@
schwarzwaldverein-murgtal.de

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Donnerstag, 13.03.14, 19.30 Uhr
Probe des gemischten Chors im ehe-
maligen Kindergarten.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Einladung zur Generalversammlung
Der Harmonika-Spielring Weisen-
bach lädt alle Mitglieder recht herz-
lich zur Generalversammlung am

Sonntag, den 30. März 2014, um
18.00 Uhr ins Gasthaus „Krone“ in
Weisenbach-Au ein.

Turnverein Weisenbach

Generalversammlung am
Sonntag, 23. März 2014
Am Sonntag, den 23.03.2014 findet
ab 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen,
offizieller Teil ab ca. 15.45 Uhr, unse-
re diesjährige Generalversammlung
in der vereinseigenen Turnhalle,
Jahnstraße, statt.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Änderung der Ehrungsordnung
5. Neuwahlen
6. Rückblick der einzelnen Abteilun-
gen
7. Vorschau 2014/15
8. Verschiedenes

Wir laden hiermit alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder sowie alle Gönner
des Turnvereins recht herzlich ein.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Kirchliche Nachrichten der
Pfarrgemeinden St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

15.03. bis 23.03.2014
Samstag, 15.03.2014
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag, Totengeden-
ken für Stefan Krieg, für
Edeltraud Gräßle

Sonntag, 16.03.2014
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 18.03.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 19.03.2014
08.30 AU Festgottesdienst zum

Hochfest des hl. Josef

Donnerstag, 20.03.2014
07.30 WB Schülermesse
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 21.03.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet
08.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 23.03.2014
10.15 WB Hl. Messe mit Vorstel-

lung der Kommunionkin-
der von Weisenbach und
Au und Taufe von Julian
Mantei, für die Leben-
den und Verstorbenen
der Gemeinde, für Ma-
ria Gerstner, für Helena
und Michael Klumpp und
verst. Angehörige

11.15 WB EINE-WELT-VERKAUF im
Belzerhaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Medjugorje Pilgerreise
Erinnerung an die Medjugorje-Pil-
gerreise vom 30. Juni bis 8. Juli 2014
Anmeldung unter Tel. 07228 1098.
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EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 16. März
18.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Forbach (Pfarrer H.-J. Scholz)

Dienstag, 18. März
19.30 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates in Forbach

Mittwoch, 19. März
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Verabschiedung aus dem Kirchendienst
Am Sonntag, den 23. Februar hat
Stephanie Zimehl das letzte Mal in
Weisenbach ihren Kirchendienst
versehen. Durch eine berufliche Ver-
änderung ist sie Ende Februar von
Weisenbach nach Forbach gezogen,
dadurch ist es ihr nicht mehr mög-
lich, weiterhin für die evangelische
Kirchengemeinde tätig zu sein. Der
Vorsitzende der Kirchengemeinde,
Matthias Gerlach, hat sich am Ende
des Gottesdienstes für ihre zweijäh-
rige Tätigkeit rund um die Weisen-
bacher Kirche ganz herzlich bedankt.
Anders als in einem Presseartikel
formuliert, wurde am Ende des Got-
tesdienstes auch nochmal darauf
hingewiesen, dass die Zukunft der
Weisenbacher Kirche nach wie vor
offen ist. Erst jetzt, nach den Wah-
len der neuen Kirchengemeinderäte

im Dezember 2013, sollen in offenen
Gesprächen alle Möglichkeiten im

Zusammenhang mit dem Standort
Weisenbach erörtert werden.

Matthias Gerlach und Prädikant Werner Kolb haben Stephanie Zimehl ver-
abschiedet

Was sonst noch interessiert

Achtung Herzinfarkt

Risikofaktoren rechtzeitig erkennen
und vorbeugen
(djd). Herz-Kreislauf-Erkrankungen
sind nach wie vor die häufigste To-
desursache in Deutschland. Rund
300.000 Menschen erleiden pro Jahr
einen akuten Herzinfarkt, 2011 ver-
starben laut Statistischem Bundesamt
52.000 Betroffene daran. Ursache ist
meist eine Koronare Herzkrankheit,
bei der die Gefäße durch Arterioskle-
rose verengt sind. Doch gerade hier
kann man wirksam vorbeugen und
Risiken verringern.

Auf Gewicht und Puls achten
Wenn auch Faktoren wie Lebensalter,
Geschlecht oder genetische Veranla-
gung nicht beeinflusst werden kön-
nen, so hat man andere Risiken selbst
in der Hand: Besonders gefährlich
ist Rauchen, dazu kommen Diabetes
und Bluthochdruck, die wiederum
durch Übergewicht, Bewegungsman-

gel und falsche Ernährung begüns-
tigt werden. Neben dem Verzicht auf
Zigaretten und Co. gehören deshalb
regelmäßiger Sport und bewusstes
Essen zu den effektivsten Vorbeu-
gungsmaßnahmen. Außerdem sollte
man auf seinen Puls achten, denn
ein erhöhter Ruhepuls gilt als wich-
tiger Risikofaktor bei Herz-Kreislauf-
Erkrankungen. Gerade wenn der
Herzmuskel bereits geschwächt ist,
kann das die Infarktgefahr steigern.
Normalerweise liegt die Pulsfrequenz
bei 60 bis 80 Schlägen pro Minute, bei
Patienten mit Herzschwäche sollte sie
möglichst bei 55 bis 60 eingestellt
werden. Es macht Sinn, einen erhöh-
ten Puls unterstützend auch durch re-
gelmäßige Bewegung zu regulieren

Mittelmeerkost fürs Herz
Für eine gesunde und gewichtsbe-
wusste Ernährung empfiehlt der
Experte außerdem die sogenannte
Mittelmeerkost - Tipps und Informa-
tionen dazu auch unter www.pulsge-

sund.de. Diese ist durch die Verwen-
dung von "guten" Fetten mit vielen
ungesättigten Fettsäuren gekenn-
zeichnet. Hinzu kommen reichlich
Obst, Salat und knackiges Gemüse.

Herzinfarkt - was tun
Bei einem akuten Herzinfarkt ist
Zeit der entscheidende Faktor. Zei-
gen sich bei jemandem verdächti-
ge Symptome wie Brustschmerzen
(auch in Arme, Bauch und Rücken
ausstrahlend), starke Brustenge, kal-
ter Schweiß, Atemnot, Oberbauch-
schmerzen, Übelkeit, Erbrechen und
Angst, sollte man nicht zögern, son-
dern sofort den Notruf wählen und
den Verdacht auf Herzinfarkt mittei-
len. Bis zum Eintreffen des Notarztes
den Patienten mit leicht erhöhtem
Oberkörper lagern, enge Kleidung
öffnen und beruhigend einwirken.
Bei Herzstillstand sofort mit der Herz-
Lungen-Wiederbelebung beginnen.

Quelle: djd reichenberg


